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Soziale Durchmischung vs. TreffsicherheitSoziale Durchmischung vs. TreffsicherheitSoziale Durchmischung vs. TreffsicherheitSoziale Durchmischung vs. Treffsicherheit
Worum geht es dabei?Worum geht es dabei?Worum geht es dabei?Worum geht es dabei?

���� 2 unterschiedliche wohnungspolitische Modelle2 unterschiedliche wohnungspolitische Modelle2 unterschiedliche wohnungspolitische Modelle2 unterschiedliche wohnungspolitische Modelle

Solidarische WohnungspolitikSolidarische WohnungspolitikSolidarische WohnungspolitikSolidarische Wohnungspolitik
DURCHMISCHUNGDURCHMISCHUNGDURCHMISCHUNGDURCHMISCHUNG

Marktgesteuerte WohnungspolitikMarktgesteuerte WohnungspolitikMarktgesteuerte WohnungspolitikMarktgesteuerte Wohnungspolitik
TREFFSICHERHEITTREFFSICHERHEITTREFFSICHERHEITTREFFSICHERHEIT

Förderungs-
schwerpunkt

Objektförderung Subjektförderung, steuerliche Absetzbarkeit

Akteure Gemeinnützige Wohnungswirtschaft, Kommunen Renditeorientierte Immobilienunternehmen

Schwerpunkt 
Rechtsform

Sozial gebundene/preisregulierte
Mietwohnungen

Eigentumswohnungen, freier
Mietwohnungsmarkt

Funktion des
sozialen 
Wohnbaus

gesellschaftliche Integration durch breite 
„Mittelschichtorientierung“ (solidarische 
Wohnungsversorgung)

Armutsbekämpfung durch Fokus 
einkommensschwache Haushalte (residuale 
Wohnungsversorgung)

Länder Österreich, Finnland, Niederlande Spanien, Großbritannien

Aktuell EU-Beihilferegime: „Bereitstellung von Wohnraum für sozial schwache Bevölkerungsgruppen, die 
nicht die Mittel haben, sich auf dem freien Wohnungsmarkt eine Unterkunft zu beschaffen“



Funktion der gemeinnützigen Wohnungswirtschaft Funktion der gemeinnützigen Wohnungswirtschaft Funktion der gemeinnützigen Wohnungswirtschaft Funktion der gemeinnützigen Wohnungswirtschaft 

• Hauptaufgabe: Errichtung und Verwaltung von Hauptaufgabe: Errichtung und Verwaltung von Hauptaufgabe: Errichtung und Verwaltung von Hauptaufgabe: Errichtung und Verwaltung von 
Wohnhäusern für breite Bevölkerungsschichten (Wohnhäusern für breite Bevölkerungsschichten (Wohnhäusern für breite Bevölkerungsschichten (Wohnhäusern für breite Bevölkerungsschichten (§§§§ 1 Abs. 1 Abs. 1 Abs. 1 Abs. 
2 WGG,2 WGG,2 WGG,2 WGG,§§§§7 Abs. 1 WGG)7 Abs. 1 WGG)7 Abs. 1 WGG)7 Abs. 1 WGG)

• „Volkswohnungswesen“ (Art. 11 Abs. 1 Z 3 B„Volkswohnungswesen“ (Art. 11 Abs. 1 Z 3 B„Volkswohnungswesen“ (Art. 11 Abs. 1 Z 3 B„Volkswohnungswesen“ (Art. 11 Abs. 1 Z 3 B----VG): VG): VG): VG): 
Übernahme staatlicher Daseinsvorsorgeleistung durch Übernahme staatlicher Daseinsvorsorgeleistung durch Übernahme staatlicher Daseinsvorsorgeleistung durch Übernahme staatlicher Daseinsvorsorgeleistung durch 
Errichtung von Wohnungen mittlerer Größe und „normaler Errichtung von Wohnungen mittlerer Größe und „normaler Errichtung von Wohnungen mittlerer Größe und „normaler Errichtung von Wohnungen mittlerer Größe und „normaler 
Ausstattung“ (Ausstattung“ (Ausstattung“ (Ausstattung“ (§§§§ 2 Z 2 WGG)2 Z 2 WGG)2 Z 2 WGG)2 Z 2 WGG)

---- Wohnversorgung in Wohnversorgung in Wohnversorgung in Wohnversorgung in 
---- engem Zusammenspiel mit Wohnbauförderungengem Zusammenspiel mit Wohnbauförderungengem Zusammenspiel mit Wohnbauförderungengem Zusammenspiel mit Wohnbauförderung

���� Fokus: Haushalte mit niedrigem Fokus: Haushalte mit niedrigem Fokus: Haushalte mit niedrigem Fokus: Haushalte mit niedrigem undundundund
mittlerem Einkommen mittlerem Einkommen mittlerem Einkommen mittlerem Einkommen 



Soziale Durchmischung im gemeinnützigen Wohnbau  Soziale Durchmischung im gemeinnützigen Wohnbau  Soziale Durchmischung im gemeinnützigen Wohnbau  Soziale Durchmischung im gemeinnützigen Wohnbau  
EINKOMMENEINKOMMENEINKOMMENEINKOMMEN
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Rechtsform nach Einkommensgruppen, Rechtsform nach Einkommensgruppen, Rechtsform nach Einkommensgruppen, Rechtsform nach Einkommensgruppen, 
Anteile in %, 2015Anteile in %, 2015Anteile in %, 2015Anteile in %, 2015

1./2. Einkommensquintil 3./4. Einkommensquintil

Oberstes Einkommensquintil Quelle: Quelle: Quelle: Quelle: EUEUEUEU----SILC 2015SILC 2015SILC 2015SILC 2015

• Jeweils rd. 40% der GBVJeweils rd. 40% der GBVJeweils rd. 40% der GBVJeweils rd. 40% der GBV----
Bewohner gehören dem 1./2. bzw. Bewohner gehören dem 1./2. bzw. Bewohner gehören dem 1./2. bzw. Bewohner gehören dem 1./2. bzw. 
3./4. Einkommensfünftel an 3./4. Einkommensfünftel an 3./4. Einkommensfünftel an 3./4. Einkommensfünftel an 
(380.000 bzw. 350.000 Personen, (380.000 bzw. 350.000 Personen, (380.000 bzw. 350.000 Personen, (380.000 bzw. 350.000 Personen, 
< 1.630 bzw. 2.670 Euro)< 1.630 bzw. 2.670 Euro)< 1.630 bzw. 2.670 Euro)< 1.630 bzw. 2.670 Euro)

• Einkommensverteilung in GBVEinkommensverteilung in GBVEinkommensverteilung in GBVEinkommensverteilung in GBV----
Wohnungen im hohen Ausmaß Wohnungen im hohen Ausmaß Wohnungen im hohen Ausmaß Wohnungen im hohen Ausmaß 
repräsentativ mit repräsentativ mit repräsentativ mit repräsentativ mit 
österreichischem Durchschnittösterreichischem Durchschnittösterreichischem Durchschnittösterreichischem Durchschnitt

• Höhere Einkommensschichten Höhere Einkommensschichten Höhere Einkommensschichten Höhere Einkommensschichten 
sind im sind im sind im sind im 
Wohnungseigentumssektor Wohnungseigentumssektor Wohnungseigentumssektor Wohnungseigentumssektor 
zuhause (33% oberstes Quartil)zuhause (33% oberstes Quartil)zuhause (33% oberstes Quartil)zuhause (33% oberstes Quartil)



SSSSoziale Durchmischung im gemeinnützigen Wohnbau oziale Durchmischung im gemeinnützigen Wohnbau oziale Durchmischung im gemeinnützigen Wohnbau oziale Durchmischung im gemeinnützigen Wohnbau 
BILDUNGBILDUNGBILDUNGBILDUNG
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Rechtsform nach Rechtsform nach Rechtsform nach Rechtsform nach Bildungsabschluss, Bildungsabschluss, Bildungsabschluss, Bildungsabschluss, 
Anteile in %, 2015Anteile in %, 2015Anteile in %, 2015Anteile in %, 2015

Max. Pflichtschule Lehre/mittlere Schule Matura Universität

Quelle: EU-SILC 2015

• 1/5 der GBV1/5 der GBV1/5 der GBV1/5 der GBV----Bewohner Bewohner Bewohner Bewohner 
verfügen über verfügen über verfügen über verfügen über 
Pflichtschulabschluss, Pflichtschulabschluss, Pflichtschulabschluss, Pflichtschulabschluss, 

• 50% haben Lehre oder 50% haben Lehre oder 50% haben Lehre oder 50% haben Lehre oder 
mittlere Schule absolviertmittlere Schule absolviertmittlere Schule absolviertmittlere Schule absolviert

���� MittelschichtorientierungMittelschichtorientierungMittelschichtorientierungMittelschichtorientierung

• Bildungsschichten im GBVBildungsschichten im GBVBildungsschichten im GBVBildungsschichten im GBV----
Wohnbau repräsentieren Wohnbau repräsentieren Wohnbau repräsentieren Wohnbau repräsentieren 
österreichisches österreichisches österreichisches österreichisches 
DurchschnittsniveauDurchschnittsniveauDurchschnittsniveauDurchschnittsniveau

• Höchstes Bildungsniveau im Höchstes Bildungsniveau im Höchstes Bildungsniveau im Höchstes Bildungsniveau im 
Wohnungseigentumssektor Wohnungseigentumssektor Wohnungseigentumssektor Wohnungseigentumssektor 
(46% Matura/Uni)(46% Matura/Uni)(46% Matura/Uni)(46% Matura/Uni)



SSSSoziale Durchmischung im gemeinnützigen Wohnbau oziale Durchmischung im gemeinnützigen Wohnbau oziale Durchmischung im gemeinnützigen Wohnbau oziale Durchmischung im gemeinnützigen Wohnbau 
BERUFBERUFBERUFBERUF
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Rechtsform nach beruflicher Stellung, Rechtsform nach beruflicher Stellung, Rechtsform nach beruflicher Stellung, Rechtsform nach beruflicher Stellung, 
Anteile in %, 2015Anteile in %, 2015Anteile in %, 2015Anteile in %, 2015

Nicht erwerbstätig Hilfsarbeit
Facharbeit Mittlere Tätigkeit, Meister
Höhere Tätigkeit Hochqualifizierte Tätigkeit
Selbständige

Quelle: EU-SILC 2015

• Berufliche Schichtung der GBVBerufliche Schichtung der GBVBerufliche Schichtung der GBVBerufliche Schichtung der GBV----
Bewohnerschaft deckt sich im Bewohnerschaft deckt sich im Bewohnerschaft deckt sich im Bewohnerschaft deckt sich im 
hohen Ausmaß mit hohen Ausmaß mit hohen Ausmaß mit hohen Ausmaß mit 
österreichischer Gesamtsituationösterreichischer Gesamtsituationösterreichischer Gesamtsituationösterreichischer Gesamtsituation

• „mittlere“ Berufsgruppen machen „mittlere“ Berufsgruppen machen „mittlere“ Berufsgruppen machen „mittlere“ Berufsgruppen machen 
rd. die Hälfte der GBVrd. die Hälfte der GBVrd. die Hälfte der GBVrd. die Hälfte der GBV----Bewohner Bewohner Bewohner Bewohner 
ausausausaus

���� Mittelschicht wohnt bei GBVMittelschicht wohnt bei GBVMittelschicht wohnt bei GBVMittelschicht wohnt bei GBV

• Wohnungseigentümer nehmen Wohnungseigentümer nehmen Wohnungseigentümer nehmen Wohnungseigentümer nehmen 
gehobeneregehobeneregehobeneregehobenere berufliche Stellung berufliche Stellung berufliche Stellung berufliche Stellung 
ein (ein (ein (ein (30303030% höhere/% höhere/% höhere/% höhere/hochqualifziertehochqualifziertehochqualifziertehochqualifzierte
Tätigkeit)Tätigkeit)Tätigkeit)Tätigkeit)



Soziale Durchmischung im gemeinnützigen Wohnbau Soziale Durchmischung im gemeinnützigen Wohnbau Soziale Durchmischung im gemeinnützigen Wohnbau Soziale Durchmischung im gemeinnützigen Wohnbau 
STAATSBÜRGERSCHAFTSTAATSBÜRGERSCHAFTSTAATSBÜRGERSCHAFTSTAATSBÜRGERSCHAFT
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Rechtsform nach StaatsbürgerschaftRechtsform nach StaatsbürgerschaftRechtsform nach StaatsbürgerschaftRechtsform nach Staatsbürgerschaft, , , , 
Anteile in %, Anteile in %, Anteile in %, Anteile in %, 2015201520152015

Nicht öster. StaatsbürgerInnen

Öster. StaatsbürgerInnen mit Migrationshintergrund

Öster. StaatsbürgerInnen Quelle: EU-SILC 2015

• 13131313% der GBV% der GBV% der GBV% der GBV----Wohnungen werden Wohnungen werden Wohnungen werden Wohnungen werden 
von Migranten bewohnt (von Migranten bewohnt (von Migranten bewohnt (von Migranten bewohnt (117.000117.000117.000117.000))))

• 50505050% der insgesamt % der insgesamt % der insgesamt % der insgesamt 915.000 915.000 915.000 915.000 
NichtNichtNichtNicht----Österreicher leben in Österreicher leben in Österreicher leben in Österreicher leben in 
privaten Hauptmietwohnungen privaten Hauptmietwohnungen privaten Hauptmietwohnungen privaten Hauptmietwohnungen 
((((480.000480.000480.000480.000), ), ), ), 13131313% wohnen bei GBV% wohnen bei GBV% wohnen bei GBV% wohnen bei GBV

• auch hier: Migrantenanteil in auch hier: Migrantenanteil in auch hier: Migrantenanteil in auch hier: Migrantenanteil in 
GBVGBVGBVGBV----Sektor spiegelt Sektor spiegelt Sektor spiegelt Sektor spiegelt 
Gesamtsituation wider Gesamtsituation wider Gesamtsituation wider Gesamtsituation wider 
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Private Miete
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GBV Miete

GBV Wien
GBV Bgld
GBV NÖ

GBV Stmk
GBV Ktn
GBV OÖ
GBV Sbg
GBV Tirol
GBV Vbg

WohnungstypenWohnungstypenWohnungstypenWohnungstypen nachnachnachnach BildungsschichtBildungsschichtBildungsschichtBildungsschicht
HaushaltHaushaltHaushaltHaushalt((((sreferenzsreferenzsreferenzsreferenz----PersonPersonPersonPerson), ), ), ), AnteileAnteileAnteileAnteile in %, in %, in %, in %, 

2011201120112011

ohne Ausbildung Fachausbildung AHS/BHS Hochschule

Quelle: GBV/BauerQuelle: GBV/BauerQuelle: GBV/BauerQuelle: GBV/Bauer

• Bildungsschichten in GBVBildungsschichten in GBVBildungsschichten in GBVBildungsschichten in GBV----Wohnungen in Wohnungen in Wohnungen in Wohnungen in 
Bundesländern unterschiedlich verteiltBundesländern unterschiedlich verteiltBundesländern unterschiedlich verteiltBundesländern unterschiedlich verteilt

• Wien: höherer Anteil an AHS/BHSWien: höherer Anteil an AHS/BHSWien: höherer Anteil an AHS/BHSWien: höherer Anteil an AHS/BHS---- und und und und 
Universitätsabschlüssen in GBVUniversitätsabschlüssen in GBVUniversitätsabschlüssen in GBVUniversitätsabschlüssen in GBV----Sektor, Sektor, Sektor, Sektor, 
niedriger Anteil bei schlecht Ausgebildeten niedriger Anteil bei schlecht Ausgebildeten niedriger Anteil bei schlecht Ausgebildeten niedriger Anteil bei schlecht Ausgebildeten 

• Burgenland: jüngere, gut ausgebildete Burgenland: jüngere, gut ausgebildete Burgenland: jüngere, gut ausgebildete Burgenland: jüngere, gut ausgebildete 
Haushalte in jüngerem WohnungsbestandHaushalte in jüngerem WohnungsbestandHaushalte in jüngerem WohnungsbestandHaushalte in jüngerem Wohnungsbestand

• Ursachen:Ursachen:Ursachen:Ursachen:

− Wohnungsmarktstruktur Wohnungsmarktstruktur Wohnungsmarktstruktur Wohnungsmarktstruktur 
(Gemeindebau in W, gemeindeeigene (Gemeindebau in W, gemeindeeigene (Gemeindebau in W, gemeindeeigene (Gemeindebau in W, gemeindeeigene 
GBV in GBV in GBV in GBV in SbgSbgSbgSbg., OÖ, T)., OÖ, T)., OÖ, T)., OÖ, T)

− Wohnungsbestand (Wohnungsbestand (Wohnungsbestand (Wohnungsbestand (BaualterBaualterBaualterBaualter, Größe), Größe), Größe), Größe)
− WohnbauförderungspolitikWohnbauförderungspolitikWohnbauförderungspolitikWohnbauförderungspolitik

Soziale Durchmischung im gemeinnützigen Wohnbau Soziale Durchmischung im gemeinnützigen Wohnbau Soziale Durchmischung im gemeinnützigen Wohnbau Soziale Durchmischung im gemeinnützigen Wohnbau 
BILDUNG / BUNDESLÄNDERBILDUNG / BUNDESLÄNDERBILDUNG / BUNDESLÄNDERBILDUNG / BUNDESLÄNDER
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Wohnbauleistung in Österreich, Wohnbauleistung in Österreich, Wohnbauleistung in Österreich, Wohnbauleistung in Österreich, 
1945 1945 1945 1945 ---- 2010201020102010 Eigenheim frei finanziert

Eigenheim mit Förderung

Eigentumswohnung frei
finanziert

Eigentumswohnung mit
Förderung

Miete frei finanziert

Private/gewerbl. Miete mit
Förderung

GBV Miete mit Förderung

Gemeinde Miete mit
Förderung

Gemeinde Miete ohne
Förderung

ANTEIL Eigentum an
Förderung (rechte Skala)

ANTEIL Förderung (rechte
Skala)Quelle: GBV/BauerQuelle: GBV/BauerQuelle: GBV/BauerQuelle: GBV/Bauer

Wohnbauförderungspolitik und die Rolle der GBVWohnbauförderungspolitik und die Rolle der GBVWohnbauförderungspolitik und die Rolle der GBVWohnbauförderungspolitik und die Rolle der GBV

• Neubautätigkeit nach 1945: Beseitigung des Neubautätigkeit nach 1945: Beseitigung des Neubautätigkeit nach 1945: Beseitigung des Neubautätigkeit nach 1945: Beseitigung des 
qualitativen und quantitativen Wohnungsdefizits qualitativen und quantitativen Wohnungsdefizits qualitativen und quantitativen Wohnungsdefizits qualitativen und quantitativen Wohnungsdefizits 
im Vordergrund im Vordergrund im Vordergrund im Vordergrund 

• Hohe Bedeutung der WBF, starke Hohe Bedeutung der WBF, starke Hohe Bedeutung der WBF, starke Hohe Bedeutung der WBF, starke 
Eigentumsförderung (1945/60Eigentumsförderung (1945/60Eigentumsförderung (1945/60Eigentumsförderung (1945/60----1970/80: 55% 1970/80: 55% 1970/80: 55% 1970/80: 55% ����
70% Anteil an Förderleistung70% Anteil an Förderleistung70% Anteil an Förderleistung70% Anteil an Förderleistung) ) ) ) 

• 70707070----80er Jahre: GBV bauen mehr geförderte 80er Jahre: GBV bauen mehr geförderte 80er Jahre: GBV bauen mehr geförderte 80er Jahre: GBV bauen mehr geförderte 
Eigentumswohnungen, 20% geförderte GBVEigentumswohnungen, 20% geförderte GBVEigentumswohnungen, 20% geförderte GBVEigentumswohnungen, 20% geförderte GBV----
MietwohnungenMietwohnungenMietwohnungenMietwohnungen

• aaaab 90er Jahre: veränderte Bedarfslage durch b 90er Jahre: veränderte Bedarfslage durch b 90er Jahre: veränderte Bedarfslage durch b 90er Jahre: veränderte Bedarfslage durch 
stärkere demographisch bedingte stärkere demographisch bedingte stärkere demographisch bedingte stärkere demographisch bedingte 
Wohnungsnachfrage (Zuwanderung)Wohnungsnachfrage (Zuwanderung)Wohnungsnachfrage (Zuwanderung)Wohnungsnachfrage (Zuwanderung)

• Führt Führt Führt Führt zu zu zu zu Förderungsverlagerung u. Forcierung Förderungsverlagerung u. Forcierung Förderungsverlagerung u. Forcierung Förderungsverlagerung u. Forcierung 
des Mietwohnungsbaus des Mietwohnungsbaus des Mietwohnungsbaus des Mietwohnungsbaus 

• 1990199019901990----2010: +50.000 geförderte Mietwohnungen 2010: +50.000 geförderte Mietwohnungen 2010: +50.000 geförderte Mietwohnungen 2010: +50.000 geförderte Mietwohnungen 
(+50%), Expansion wird überwiegend von GBV (+50%), Expansion wird überwiegend von GBV (+50%), Expansion wird überwiegend von GBV (+50%), Expansion wird überwiegend von GBV 
getragen (2/3getragen (2/3getragen (2/3getragen (2/3----Anteil)Anteil)Anteil)Anteil)



Leistbares Wohnen: GBVLeistbares Wohnen: GBVLeistbares Wohnen: GBVLeistbares Wohnen: GBV----Wohnungen werden immer wichtiger Wohnungen werden immer wichtiger Wohnungen werden immer wichtiger Wohnungen werden immer wichtiger 
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1971: 1971: 1971: 1971: MietwohnungenMietwohnungenMietwohnungenMietwohnungen nachnachnachnach RechtsformRechtsformRechtsformRechtsform in in in in 
% und % und % und % und MiethöheMiethöheMiethöheMiethöhe (1,13 Mio. (1,13 Mio. (1,13 Mio. (1,13 Mio. WhgWhgWhgWhg.).).).)
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Mietwohnungen

günstigstes
Viertel

2. Viertel

3. Viertel

teuerstes Viertel

% % % % WohnungenWohnungenWohnungenWohnungen

2013: 2013: 2013: 2013: MietwohnungenMietwohnungenMietwohnungenMietwohnungen nachnachnachnach RechtsformRechtsformRechtsformRechtsform
in % und in % und in % und in % und MiethöheMiethöheMiethöheMiethöhe (1,49 Mio. (1,49 Mio. (1,49 Mio. (1,49 Mio. WhgWhgWhgWhg.).).).)

Private vor 1945 Private nach 1945
Gemeinde GBVQuelle: GBV/BauerQuelle: GBV/BauerQuelle: GBV/BauerQuelle: GBV/Bauer

„Sickereffekt“: GBV leisten heute den mit Abstand größten Beitrag für erschwingliches Wohnen (war früher nicht so). „Sickereffekt“: GBV leisten heute den mit Abstand größten Beitrag für erschwingliches Wohnen (war früher nicht so). „Sickereffekt“: GBV leisten heute den mit Abstand größten Beitrag für erschwingliches Wohnen (war früher nicht so). „Sickereffekt“: GBV leisten heute den mit Abstand größten Beitrag für erschwingliches Wohnen (war früher nicht so). 
Mehr als 1/3 ihrer Wohnungen gehören zum kostengünstigsten Viertel (5,2 Euro/m2), über 50% der GBVMehr als 1/3 ihrer Wohnungen gehören zum kostengünstigsten Viertel (5,2 Euro/m2), über 50% der GBVMehr als 1/3 ihrer Wohnungen gehören zum kostengünstigsten Viertel (5,2 Euro/m2), über 50% der GBVMehr als 1/3 ihrer Wohnungen gehören zum kostengünstigsten Viertel (5,2 Euro/m2), über 50% der GBV----Wohnungen Wohnungen Wohnungen Wohnungen 
decken das 2. Kostenviertel (6,8 Euro/m2) ab decken das 2. Kostenviertel (6,8 Euro/m2) ab decken das 2. Kostenviertel (6,8 Euro/m2) ab decken das 2. Kostenviertel (6,8 Euro/m2) ab ���� insgesamtinsgesamtinsgesamtinsgesamt 340.000 Wohnungen (25% des Wohnungsbestandes)340.000 Wohnungen (25% des Wohnungsbestandes)340.000 Wohnungen (25% des Wohnungsbestandes)340.000 Wohnungen (25% des Wohnungsbestandes)



Günstigere GBVGünstigere GBVGünstigere GBVGünstigere GBV----Wohnungen für sozial SchwächereWohnungen für sozial SchwächereWohnungen für sozial SchwächereWohnungen für sozial Schwächere
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MietenMietenMietenMieten und und und und SozialmerkmaleSozialmerkmaleSozialmerkmaleSozialmerkmale nachnachnachnach WohnungstypenWohnungstypenWohnungstypenWohnungstypen, , , , 2011201120112011

Miete/Whg m2/Whg Miete/M2 %-Anteil Bestand *RANG SOZIO-ÖK Stärke

Erläuterung: *Sozio-ökonomische Stärke:/Sozialmerkmale: Je höher 

die Bildungsschicht desto höher der sozio-ökonomische Rang und 

desto näher bei Y-Achse 

Quelle: GBV/BauerQuelle: GBV/BauerQuelle: GBV/BauerQuelle: GBV/Bauer

• Günstigsten GBVGünstigsten GBVGünstigsten GBVGünstigsten GBV----Mieten (5,4 Euro/m2) Mieten (5,4 Euro/m2) Mieten (5,4 Euro/m2) Mieten (5,4 Euro/m2) 
finden sich im älteren Wohnungsbestand finden sich im älteren Wohnungsbestand finden sich im älteren Wohnungsbestand finden sich im älteren Wohnungsbestand 
(125.000 (125.000 (125.000 (125.000 WhgWhgWhgWhg.).).).)

• In älteren und billigeren GBVIn älteren und billigeren GBVIn älteren und billigeren GBVIn älteren und billigeren GBV----Wohnungen Wohnungen Wohnungen Wohnungen 
sind sozial/einkommensschwächere sind sozial/einkommensschwächere sind sozial/einkommensschwächere sind sozial/einkommensschwächere 
Haushalte stark repräsentiert.Haushalte stark repräsentiert.Haushalte stark repräsentiert.Haushalte stark repräsentiert.

• Jüngere GBVJüngere GBVJüngere GBVJüngere GBV----Wohnungen sind teurer (6,5 Wohnungen sind teurer (6,5 Wohnungen sind teurer (6,5 Wohnungen sind teurer (6,5 
Euro/m2) und werden vorrangig auch von Euro/m2) und werden vorrangig auch von Euro/m2) und werden vorrangig auch von Euro/m2) und werden vorrangig auch von 
Bewohnern mit einem besseren sozioBewohnern mit einem besseren sozioBewohnern mit einem besseren sozioBewohnern mit einem besseren sozio----
ökonomischen Hintergrund bezogen.ökonomischen Hintergrund bezogen.ökonomischen Hintergrund bezogen.ökonomischen Hintergrund bezogen.

• Wichtige Rolle in der Wohnversorgung Wichtige Rolle in der Wohnversorgung Wichtige Rolle in der Wohnversorgung Wichtige Rolle in der Wohnversorgung 
einkommensschwächerer einkommensschwächerer einkommensschwächerer einkommensschwächerer 
Bevölkerungsgruppen spielt neben älteren Bevölkerungsgruppen spielt neben älteren Bevölkerungsgruppen spielt neben älteren Bevölkerungsgruppen spielt neben älteren 
Gemeindewohnungen (140.000 Gemeindewohnungen (140.000 Gemeindewohnungen (140.000 Gemeindewohnungen (140.000 WhgWhgWhgWhg., 5,3 ., 5,3 ., 5,3 ., 5,3 
Euro/m2) v.a. auch der private Euro/m2) v.a. auch der private Euro/m2) v.a. auch der private Euro/m2) v.a. auch der private 
preisregulierte Altmietwohnungsbestand  preisregulierte Altmietwohnungsbestand  preisregulierte Altmietwohnungsbestand  preisregulierte Altmietwohnungsbestand  
(100.000 (100.000 (100.000 (100.000 WhgWhgWhgWhg.).).).)



Umverteilung im gemeinnützigen WohnungsbestandUmverteilung im gemeinnützigen WohnungsbestandUmverteilung im gemeinnützigen WohnungsbestandUmverteilung im gemeinnützigen Wohnungsbestand
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GBVGBVGBVGBV----Mietwohnungen nach Bauperiode und Mietwohnungen nach Bauperiode und Mietwohnungen nach Bauperiode und Mietwohnungen nach Bauperiode und 
Alter/Ausbildung der Haushalte, Alter/Ausbildung der Haushalte, Alter/Ausbildung der Haushalte, Alter/Ausbildung der Haushalte, 2011201120112011

unter 35-Jährige mit
Matura/Hochschule

unter 35-Jährige mit
Fachausbildung

unter 35-Jährige
ohne Ausbildung

35 - 64-Jährige mit
Matura/Hochschule

35 - 64-Jährige mit
Fachausbildung

35 - 64-Jährige ohne
Ausbildung

65-Jährige plus

Anteil unter 65-
Jährige ohne
Ausbildung

Quelle: Quelle: Quelle: Quelle: 
GBVGBVGBVGBV
BauerBauerBauerBauer

• Seniorenhaushalte und schlechter ausgebildete Seniorenhaushalte und schlechter ausgebildete Seniorenhaushalte und schlechter ausgebildete Seniorenhaushalte und schlechter ausgebildete 
Personen in älteren und günstigeren Personen in älteren und günstigeren Personen in älteren und günstigeren Personen in älteren und günstigeren 
(ausfinanzierten) GBV(ausfinanzierten) GBV(ausfinanzierten) GBV(ausfinanzierten) GBV----Mietwohnungen Mietwohnungen Mietwohnungen Mietwohnungen 
überproportional vertretenüberproportional vertretenüberproportional vertretenüberproportional vertreten

• In vor 1970 errichteten GBVIn vor 1970 errichteten GBVIn vor 1970 errichteten GBVIn vor 1970 errichteten GBV----Wohnungen gehören Wohnungen gehören Wohnungen gehören Wohnungen gehören 
1/3 der Haushalte der Generation 65+ an.1/3 der Haushalte der Generation 65+ an.1/3 der Haushalte der Generation 65+ an.1/3 der Haushalte der Generation 65+ an.

• Vergleichsweise hoher Anteil von Junghaushalten Vergleichsweise hoher Anteil von Junghaushalten Vergleichsweise hoher Anteil von Junghaushalten Vergleichsweise hoher Anteil von Junghaushalten 
im GBVim GBVim GBVim GBV----Altwohnungsbestand:  Altwohnungsbestand:  Altwohnungsbestand:  Altwohnungsbestand:  

− 30% der Junghaushalte (33.000) wohnen in 30% der Junghaushalte (33.000) wohnen in 30% der Junghaushalte (33.000) wohnen in 30% der Junghaushalte (33.000) wohnen in 
AltwohnungenAltwohnungenAltwohnungenAltwohnungen

− Wiedervermietete Altwohnungen gehen fast Wiedervermietete Altwohnungen gehen fast Wiedervermietete Altwohnungen gehen fast Wiedervermietete Altwohnungen gehen fast 
ausschließlich an Jüngereausschließlich an Jüngereausschließlich an Jüngereausschließlich an Jüngere

− Allerdings: geringe Verfügbarkeit Allerdings: geringe Verfügbarkeit Allerdings: geringe Verfügbarkeit Allerdings: geringe Verfügbarkeit 

• Haushalte mit höherem Bildungsniveau bzw. Haushalte mit höherem Bildungsniveau bzw. Haushalte mit höherem Bildungsniveau bzw. Haushalte mit höherem Bildungsniveau bzw. 
einkommensstärkere Bevölkerungsgruppen  leben einkommensstärkere Bevölkerungsgruppen  leben einkommensstärkere Bevölkerungsgruppen  leben einkommensstärkere Bevölkerungsgruppen  leben 
vor allem in neueren und teureren Wohnungenvor allem in neueren und teureren Wohnungenvor allem in neueren und teureren Wohnungenvor allem in neueren und teureren Wohnungen

���� Umverteilungsprozess im GBVUmverteilungsprozess im GBVUmverteilungsprozess im GBVUmverteilungsprozess im GBV----WohnungssektorWohnungssektorWohnungssektorWohnungssektor



GBVGBVGBVGBV----Wiedervermietungswohnungen am günstigstenWiedervermietungswohnungen am günstigstenWiedervermietungswohnungen am günstigstenWiedervermietungswohnungen am günstigsten
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ErstErstErstErst---- und und und und wiedervermietetewiedervermietetewiedervermietetewiedervermietete WohnungenWohnungenWohnungenWohnungen
nachnachnachnach RechtsformRechtsformRechtsformRechtsform und und und und MiethöheMiethöheMiethöheMiethöhe, 2014 (147.000 , 2014 (147.000 , 2014 (147.000 , 2014 (147.000 

WohnungenWohnungenWohnungenWohnungen))))

Quelle: Quelle: Quelle: Quelle: 
GBVGBVGBVGBV

• Jährlich werden rd. 35.000 GBVJährlich werden rd. 35.000 GBVJährlich werden rd. 35.000 GBVJährlich werden rd. 35.000 GBV----Wohnungen Wohnungen Wohnungen Wohnungen 
wiedervermietet, darunter 12.000 Wohnungen wiedervermietet, darunter 12.000 Wohnungen wiedervermietet, darunter 12.000 Wohnungen wiedervermietet, darunter 12.000 Wohnungen 
in älteren Bauten mit besonders günstigen in älteren Bauten mit besonders günstigen in älteren Bauten mit besonders günstigen in älteren Bauten mit besonders günstigen 
Mieten (6,6 Euro/m2) Mieten (6,6 Euro/m2) Mieten (6,6 Euro/m2) Mieten (6,6 Euro/m2) 

• Altmietwohnungen zwar günstiger aber Altmietwohnungen zwar günstiger aber Altmietwohnungen zwar günstiger aber Altmietwohnungen zwar günstiger aber 
kleiner (rd. 60 m2) kleiner (rd. 60 m2) kleiner (rd. 60 m2) kleiner (rd. 60 m2) ���� Hemmnis für Hemmnis für Hemmnis für Hemmnis für 
JungfamilienJungfamilienJungfamilienJungfamilien

• Darin befinden sich auch ausfinanzierte Darin befinden sich auch ausfinanzierte Darin befinden sich auch ausfinanzierte Darin befinden sich auch ausfinanzierte 
Wohnungen mit Grundmiete von 1,75 Wohnungen mit Grundmiete von 1,75 Wohnungen mit Grundmiete von 1,75 Wohnungen mit Grundmiete von 1,75 
Euro/m2 zzgl. EVB, EMEuro/m2 zzgl. EVB, EMEuro/m2 zzgl. EVB, EMEuro/m2 zzgl. EVB, EM----Verzinsung der Verzinsung der Verzinsung der Verzinsung der 
Grundkosten, BK u. Grundkosten, BK u. Grundkosten, BK u. Grundkosten, BK u. UStUStUStUSt....

• GBVGBVGBVGBV----Neubauwohnungen sind mit 7,7 Euro/m2 Neubauwohnungen sind mit 7,7 Euro/m2 Neubauwohnungen sind mit 7,7 Euro/m2 Neubauwohnungen sind mit 7,7 Euro/m2 
deutlich teurer und stellen inkl. deutlich teurer und stellen inkl. deutlich teurer und stellen inkl. deutlich teurer und stellen inkl. 
Finanzierungsbeitrag Hürde für Finanzierungsbeitrag Hürde für Finanzierungsbeitrag Hürde für Finanzierungsbeitrag Hürde für 
Einkommensschwächere darEinkommensschwächere darEinkommensschwächere darEinkommensschwächere dar



Herausforderung Nr. 1: Herausforderung Nr. 1: Herausforderung Nr. 1: Herausforderung Nr. 1: 
Steigerung des WohnungsneubausSteigerung des WohnungsneubausSteigerung des WohnungsneubausSteigerung des Wohnungsneubaus

• Deutschland + Österreich: ähnliche SituationDeutschland + Österreich: ähnliche SituationDeutschland + Österreich: ähnliche SituationDeutschland + Österreich: ähnliche Situation

���� Mangel an leistbaren WohnungenMangel an leistbaren WohnungenMangel an leistbaren WohnungenMangel an leistbaren Wohnungen

• andere andere andere andere 
AusgangslageAusgangslageAusgangslageAusgangslage

�Ö: starker Ö: starker Ö: starker Ö: starker 
gemeinnütziger gemeinnütziger gemeinnütziger gemeinnütziger 
WohnbausektorWohnbausektorWohnbausektorWohnbausektor

�BRD: AbschaffungBRD: AbschaffungBRD: AbschaffungBRD: Abschaffung
Forderung nach Forderung nach Forderung nach Forderung nach 
WiedereinführungWiedereinführungWiedereinführungWiedereinführung



Es fehlen kostengünstige Neubauwohnungen Es fehlen kostengünstige Neubauwohnungen Es fehlen kostengünstige Neubauwohnungen Es fehlen kostengünstige Neubauwohnungen 
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FertigstellungenFertigstellungenFertigstellungenFertigstellungen, , , , 1991/95  1991/95  1991/95  1991/95  ---- 2015, 2015, 2015, 2015, 2016/17 2016/17 2016/17 2016/17 
PrognosePrognosePrognosePrognose

geförderter Geschoßbau freifinanzierter Geschoßbau
geförderte Eigenheime freifinanzierte Eigenheime
GBV

*2016 und 2017 

Prognose

Daten, Berechnungen: GBV

• Wohnungsbedarf steigt aufgrund starkem Wohnungsbedarf steigt aufgrund starkem Wohnungsbedarf steigt aufgrund starkem Wohnungsbedarf steigt aufgrund starkem 
Bevölkerungswachstum zwischen 2015Bevölkerungswachstum zwischen 2015Bevölkerungswachstum zwischen 2015Bevölkerungswachstum zwischen 2015----20 20 20 20 
auf 60.000 Wohnungen pro Jahrauf 60.000 Wohnungen pro Jahrauf 60.000 Wohnungen pro Jahrauf 60.000 Wohnungen pro Jahr

• Neubauleistung liegt aktuell bei 51.000 Neubauleistung liegt aktuell bei 51.000 Neubauleistung liegt aktuell bei 51.000 Neubauleistung liegt aktuell bei 51.000 
Wohnungen pro JahrWohnungen pro JahrWohnungen pro JahrWohnungen pro Jahr

���� WohnungslückeWohnungslückeWohnungslückeWohnungslücke

• Geförderter Wohnungsbau rückläufig (Geförderter Wohnungsbau rückläufig (Geförderter Wohnungsbau rückläufig (Geförderter Wohnungsbau rückläufig (----5.000 5.000 5.000 5.000 
Wohnungen p.a. gegenüber 1. Hälfte 2000er) Wohnungen p.a. gegenüber 1. Hälfte 2000er) Wohnungen p.a. gegenüber 1. Hälfte 2000er) Wohnungen p.a. gegenüber 1. Hälfte 2000er) 

• Mangel an preiswerten Mietwohnungen in Mangel an preiswerten Mietwohnungen in Mangel an preiswerten Mietwohnungen in Mangel an preiswerten Mietwohnungen in 
BallungsräumenBallungsräumenBallungsräumenBallungsräumen

• GrundGrundGrundGrund---- und Baukostenentwicklung vs. und Baukostenentwicklung vs. und Baukostenentwicklung vs. und Baukostenentwicklung vs. 
RealeinkommensentwicklungRealeinkommensentwicklungRealeinkommensentwicklungRealeinkommensentwicklung

• Einziges Rezept: mehr und einfacher BauenEinziges Rezept: mehr und einfacher BauenEinziges Rezept: mehr und einfacher BauenEinziges Rezept: mehr und einfacher Bauen

WohnungsbedarfWohnungsbedarfWohnungsbedarfWohnungsbedarf
2015201520152015----2020202020202020



Mehr bauen und Kosten dämpfenMehr bauen und Kosten dämpfenMehr bauen und Kosten dämpfenMehr bauen und Kosten dämpfen
5555----PUNKTE PROGRAMMPUNKTE PROGRAMMPUNKTE PROGRAMMPUNKTE PROGRAMM

1. Wohnbaupaket rasch umsetzen1. Wohnbaupaket rasch umsetzen1. Wohnbaupaket rasch umsetzen1. Wohnbaupaket rasch umsetzen

• maßvolle maßvolle maßvolle maßvolle QualitätskriterienQualitätskriterienQualitätskriterienQualitätskriterien

• schlanke schlanke schlanke schlanke administrative Verfahrenadministrative Verfahrenadministrative Verfahrenadministrative Verfahren

• Grundstücke zu angemessenen KonditionenGrundstücke zu angemessenen KonditionenGrundstücke zu angemessenen KonditionenGrundstücke zu angemessenen Konditionen

2. Mobilisierung von Grundstücken für den leistbaren Wohnbau2. Mobilisierung von Grundstücken für den leistbaren Wohnbau2. Mobilisierung von Grundstücken für den leistbaren Wohnbau2. Mobilisierung von Grundstücken für den leistbaren Wohnbau

• BaulandmobilisierungspaketBaulandmobilisierungspaketBaulandmobilisierungspaketBaulandmobilisierungspaket

���� Verfassungsrechtliche KlarstellungVerfassungsrechtliche KlarstellungVerfassungsrechtliche KlarstellungVerfassungsrechtliche Klarstellung

���� Bereitstellung von öffentlichen Liegenschaften Bereitstellung von öffentlichen Liegenschaften Bereitstellung von öffentlichen Liegenschaften Bereitstellung von öffentlichen Liegenschaften 
(im Baurecht)(im Baurecht)(im Baurecht)(im Baurecht)

���� Rückwidmung von länger als 10 Jahren unbebauten Rückwidmung von länger als 10 Jahren unbebauten Rückwidmung von länger als 10 Jahren unbebauten Rückwidmung von länger als 10 Jahren unbebauten 
GrundstückenGrundstückenGrundstückenGrundstücken

���� WidmungskategorieWidmungskategorieWidmungskategorieWidmungskategorie „förderbarer Wohnbau“„förderbarer Wohnbau“„förderbarer Wohnbau“„förderbarer Wohnbau“



3. Vereinfachung von 3. Vereinfachung von 3. Vereinfachung von 3. Vereinfachung von WidmungsWidmungsWidmungsWidmungs----, Planungs, Planungs, Planungs, Planungs---- und Bauverfahrenund Bauverfahrenund Bauverfahrenund Bauverfahren

• Naturschutzrechtliche AuflagenNaturschutzrechtliche AuflagenNaturschutzrechtliche AuflagenNaturschutzrechtliche Auflagen

• BürgerbeteiligungsBürgerbeteiligungsBürgerbeteiligungsBürgerbeteiligungs---- und Mitbestimmungsprozesseund Mitbestimmungsprozesseund Mitbestimmungsprozesseund Mitbestimmungsprozesse

• QualitätssicherungQualitätssicherungQualitätssicherungQualitätssicherung

4. Einfacher und günstiger Bauen4. Einfacher und günstiger Bauen4. Einfacher und günstiger Bauen4. Einfacher und günstiger Bauen

• Abschaffung der StellplatzverpflichtungAbschaffung der StellplatzverpflichtungAbschaffung der StellplatzverpflichtungAbschaffung der Stellplatzverpflichtung

• Lockerung des 100%igen barrierefreien BauensLockerung des 100%igen barrierefreien BauensLockerung des 100%igen barrierefreien BauensLockerung des 100%igen barrierefreien Bauens

• Reduktion der BrandReduktion der BrandReduktion der BrandReduktion der Brand---- und Schallschutzauflagenund Schallschutzauflagenund Schallschutzauflagenund Schallschutzauflagen

• Flächendeckende Wohnbauprogramme Flächendeckende Wohnbauprogramme Flächendeckende Wohnbauprogramme Flächendeckende Wohnbauprogramme mit unterschiedlichen mit unterschiedlichen mit unterschiedlichen mit unterschiedlichen 
Ausstattungsstandards Ausstattungsstandards Ausstattungsstandards Ausstattungsstandards für unterschiedliche Zielgruppenfür unterschiedliche Zielgruppenfür unterschiedliche Zielgruppenfür unterschiedliche Zielgruppen

5. Baukostensenkungsbeirat einrichten5. Baukostensenkungsbeirat einrichten5. Baukostensenkungsbeirat einrichten5. Baukostensenkungsbeirat einrichten



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


